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Zeit für und mit Schule im KSI

 – �das sind Veranstaltungen für Schüler/innen,  
Lehrer/innen, Eltern und Schulleitungen.

 – begreift Veränderung von Schule aktiv als Chance.

 – �hilft, Visionen und eigene Stand-Punkte zu  
entwickeln.

 – das sind Veranstaltungen für die Praxis!

Mit Ihnen nehmen wir uns Zeit für Schule – SchulZeit 

Gerne begrüßen wir Sie zu einem unserer Angebote im KSI!

Mit freundlichen Grüßen,

Prof. Dr. Ralph Bergold
Direktor des KSI

Weitere Infos www.ksi.de 
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Schuljahr 2010/2011, 
2. Halbjahr

Angebote für Lehrer/innen und 
Schulleitungen

Organigramme entwickeln

Vielfach zeigen die Homepages von Schulen ein außer-
ordentlich breites und vielfältiges Angebot über den Un-
terricht hinaus. Gerade die Breite des Angebots verführt 
dazu, das eigene Schulprofil zu verwässern.

Die Fortbildung soll helfen Gesamtaktivitäten an Schule auf das 
Schulprofil zu konzentrieren und durch eine zentrale Steuerung 
von Aufgabenlinien zur Einsparung von Ressourcen zu führen. 
Klare Zuständigkeiten, aber auch klare Strukturen innerhalb von 
Schule können dabei behilflich sein.

Mittwoch, 09.03.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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Visionen entwickeln und die 
Umsetzung überleben

„Wenn Du ein Schiff bauen willst, so trommle nicht Män-
ner zusammen, um Holz zu beschaffen, Werkzeuge vorzu-
bereiten, die Arbeit einzuteilen und Aufgaben zu verge-
ben, sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach dem 
endlosen weiten Meer“ (Antoine de Saint- Exupery).

Die Visionen zur Entwicklung von Schule scheitern oft in der Um-
setzung innerhalb der Schulwirklichkeit. Wie können Konzepte 
wirkungsvoll entwickelt und effektiv umgesetzt werden? In die-
ser Fortbildung werden Instrumente vermittelt, die eine effektive 
und nachhaltige Umsetzung von Visionen an die Realität anpas-
sen und realisieren.
Die Veranstaltung wendet sich an Schulleitungsmitglieder oder 
Mitglieder von Steuerungsgruppen.

Montag, 09.05.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e

Jungen sind nicht die 
anderen Mädchen

Schule, so berichten etliche Presseartikel, ist ein „Mäd-
chensystem“. Statistiken belegen, dass etliche Jungen sich 
gerade in der Pubertät in Schule schwertun und scheitern.

In dieser Fortbildung wollen wir vor dem entwicklungspsycho-
logischen Hintergrund von Jungen- und Mädchenerziehung der 
Frage der Jungenförderung in koedukativen Systemen nachgehen.
Ziel der Fortbildung ist es, eine individuelle und institutionelle 
Jungenförderung zu entwickeln, die in das je eigene System von 
Schule transferiert werden kann.
Die Fortbildung richtet sich an Eltern und Lehrer.

Donnerstag, 09.06.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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Schuljahr 2011/2012 

Angebote für Lehrer/innen und 
Schulleitungen
Wir bieten unter dieser Überschrift ein umfassendes An-
gebot für Kollegien, einzelne Lehrer und Schulleitungen. 
Die Kurse 1 bis 6 können auch als Gesamtpaket zum Preis 
von 290,-- € gebucht werden; dabei können sowohl Ein-
zelne das gesamte Angebot buchen als auch eine Schule,  
die dann an den jeweiligen Terminen mit wechselnden  
Personen teilnimmt. Jedes Angebot ist jedoch auch einzeln 
belegbar.

1. Krisen und Konflikte 
Konfliktmanagement für Lehrer

Wenn Menschen zusammen arbeiten „kriselt“ es. 
Zur Bewältigung von „Krisen“ ist der erste Schritt oft  
die Unterscheidung zwischen „Bergen“ und „Maulwurfs-
hügeln“.
Diese Unterscheidung sowie angemessene Schritte zum Krisen-
management, Kenntnisse von Eskalation und Deeskalation sind 
ebenso Thema der Fortbildung wie adäquate Kommunikations-
formen (Informations-, Krisen- und Konfliktlösungsgespräche).

Die Fortbildung richtet sich an Schulleitungsmitglieder und Lehrer 
und beschäftigt sich vor allem mit dem Bereich von Schule, der 
durch Konflikte und Unvorhersehbarkeiten gekennzeichnet ist.

Dienstag, 20.09.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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2. Gesprächsführung – sprechen, 
hören und verstehen

Hör’ doch mal zu!
Du verstehst mich nicht!

Lehrer befinden sich tagtäglich in vielen unterschiedlichen Ge-
sprächssituationen, in denen ihre eigene Rolle ständig reflektiert 
werden muss und in denen sie mit Gesprächführung sehr ver-
traut sein müssen.
Gelingende Kommunikation ist eine Kunst und will geübt sein.

Stichworte zu unserer Tagung:

•	 Gesprächsarten: 
	� Beratungsgespräch, Konfliktgespräch, Entscheidungs- 

gespräch

•	 Gesprächsvorbereitung: 
	� Ziel, Gesprächsphasen, fördernde/hemmende Faktoren,

•	 Gesprächsführung

•	 Nonverbale Kommunikation (Gestik, Mimik)

•	 Klientenzentrierte Gesprächführung

•	 Humor und Gelassenheit als mitentscheidende Faktoren

Dienstag, 08.11.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- €
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3. Führen, Leiten, Delegieren – 
Steuerungsmechanismen für 
Leiterinnen und Leiter

Führen und Leiten ist eine Aufgabe, die Verantwortung 
und Selbstreflexionsfähigkeit ebenso erfordert wie Em-
pathie und Standfestigkeit.
Stichworte zu unserem Seminar:
•	 Klarheit über Rolle, Aufgaben, Verantwortung,
•	 Kenntnis des eigenen Führungsstils und Führungsverhaltens,
•	 Formulierung von Zielen als Grundlagen der Personalführung,
•	 Delegation und Information
•	 Feedback, Kritik und das Führen von Mitarbeitergesprächen.

Methodik:
•	 �Vortrag, Demonstration und Diskussion, Erfahrungsaustausch 

und Fallbearbeitung, praktische Übungen

Unser Seminar zielt darauf ab, das eigene Leitungshandeln zu 
überprüfen, Verhaltensmuster zu erkennen und Delegations-
strukturen effektiv einzusetzen.
Dazu gehört auch die Planung und Umsetzung von effektiven 
Kommunikations- und Entscheidungsstrukturen bis hin zur Kon-
ferenzleitung.

Donnerstag, 17.11.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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4. Strukturen effektiv nutzen – 
Organisationsberatung für Schule

Jede Schule ist eine selbstständige  
Organisation mit dem Ziel

•	 �der weiteren Professionalisierung von Lehrern/Schulleitung 
(auch in Bezug auf die Arbeitszeit),

•	 �der Marktorientierung als selbstständigem Unternehmen,
•	 �der (Weiter-)Entwicklung von adäquaten Kommunikations- 

und Entscheidungsstrukturen,
•	 �mit eigenen und transparenten Mechanismen von Selbstbeob-

achtung und Selbstbewertung und
•	 mit reflektiertem Umgang von Freiheit und Verantwortung.

Schwerpunkte der Tagung:
•	 Organisationsdiagnose und Strategieentwicklung
•	 erfolgreiches Vorgehen und gelingendes Misslingen
•	 Kommunikation als Kernelement von Veränderung
•	 Widerstand und Unternehmenskultur

Diese Fortbildung wendet sich an Schulleitungen und Lehrer. 
Sie eröffnet Erkenntnisse der Organisationsberatung (Change-
Management) für Schule und sucht mit den Teilnehmern erfolg-
reiche Wege innerhalb von Veränderungsprozessen.

Mittwoch, 29.02.2012, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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5. „Lehrergesundheit erhalten 
und Berufsfreude bewahren“ 
(Burnoutprophylaxe)

Wer lichterloh entbrannt ist,  
kann ausbrennen.

Burnout ist ein Wort, das in den letzten Jahren immer häufiger 
Schlagzeilen macht. Übersetzt bedeutet es so viel wie „ausge-
brannt sein“. Besonders Menschen in sozialen Berufen, Füh-
rungskräfte und Lehrer sind in starkem Maße in der Gefahr, an 
die Grenzen des Burnout zu gelangen.
Burnout ist ein geistiger, körperlicher und seelischer Erschöp-
fungszustand, der sich über ein paar Wochen, bisweilen auch 
über Jahre hinziehen kann. Etwas salopp ausgedrückt können 
wir sagen: Die Batterie wird immer leerer. Es fehlt zunehmend 
die Kraft zur aktiven Lebensgestaltung.

Dieser Tag soll dazu dienen, Sie sensibler für die Symptome des 
Burnout zu machen und Ihnen Instrumente an die Hand geben, 
sich prophylaktisch vor einem Burnout zu schützen.

Die Fortbildung ist auf Lehrer ausgerichtet und beschäftigt sich 
mit Symptomen des Burnout und mit Möglichkeiten zur Prophy-
laxe.

Mittwoch, 18.04.2012, 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e
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6. Leitungscoaching für 
Schulleitungen

Führungsarbeit ist insgesamt komplexer ge-
worden; Schule ist davon nicht ausgenommen.

Eine Schule zu führen und zu leiten erfordert viel Energie, viel 
Kraft und hohe zeitliche Ressourcen.
Eine Möglichkeit, Schulleiterinnen und Schulleiter in ihrer umfang-
reichen Leitungstätigkeit zu unterstützen, ist ein Leitungs-Coaching.

Im Coaching werden gemeinsam die vorliegenden Organisati-
onsstrukturen und Führungsstile reflektiert.
Leitungscoaching hilft beim Abbau von Leistungs- und Moti-
vationsblockaden, erweitert das Verhaltensrepertoire und un-
terstützt Sie dabei, sich Ihrer eigenen Sozialkompetenz zu ver- 
gewissern. Zudem macht es das reflektierte Verhalten in Alltags-
situationen schneller verfügbar.

Die Fortbildung will mit den Möglichkeiten und Grenzen des 
Leitungs-Coachings bekannt machen.

Donnerstag, 14.06.2012, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 55,-- e

7. Digital Natives – wie sie ticken, 
wo sie klicken.

Online-Kommunikation und Computerspiele 
in der Welt der Jugendlichen

Haben Sie sich auch ein Profil bei WkW, StudiVZ oder Xing an-
gelegt und posten Sie dort Fotoalben, Videos und links? Heute 
schon neue Freunde geadded? Gehören Sie auch zu der halben 
Milliarde von Nutzern, die sich auf Facebook austauschen?

Die rasante Entwicklung der Neuen Medien sorgt für einen beson-
ders großen Unterschied zwischen den Generationen bezüglich 
der Mediensozialisation. Viele Lehrerinnen und Lehrer sowie El-
tern sind mit Radio-Hitparade, Cassetten-Recorder und Fernsehen 
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aufgewachsen. Bei einigen kamen später eine Spielkonsole und 
der erste PC hinzu. Sie sind „Digital Imigrants“ in der heutigen 
medialen Welt. Sie arbeiten als „Zugezogene“ mit echten Einge-
borenen, den „Digital Natives“.

Einerseits haben die Jugendlichen den Älteren etwas voraus, ge-
hen sie doch sehr routiniert und mit bewundernswerter Selbst-
verständlichkeit mit der Medienvielfalt um. Andererseits war 
niemand da, der ihnen einen sicheren und vernünftigen Umgang 
damit vermitteln konnte.
Wenn Sie wissen und verstehen möchten, wie Jugendliche Medien 
nutzen, wie kompetent sie wirklich sind und wo Sie ihnen tatsäch-
lich noch etwas beibringen können, laden wir Sie herzlich ein zu 
unserem Seminar, das Sie in neue Medienwelten entführen wird.

Im ersten Teil geht es um die alltägliche Nutzung von Instant 
Messenger (ICQ), Sozialen Netzwerken (Werkenntwen, Face-
book), Musik- und Videoportalen.

Im zweiten Teil tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Digitalen Spielwelten.
Egoshooter, World of Warcraft, „Ballerspiele“: Über Computer-
spiele wird vor allem in den Medien viel diskutiert. Skepsis und 
Unsicherheit bestimmen die Einschätzungen. Doch die Spiele, ob 
gemeinsam oder allein, sind längst ein selbstverständlicher Teil 
der jugendlichen Lebenswelten. Denn genutzt werden vor allem 
Sport- und Strategiespiele, Alltagsspiele. Jungen Menschen den 
Zugang zu diesen Welten zu verbieten, macht wenig Sinn, denn 
die „Parallelwelten“ üben oft eine unwiderstehliche Sehnsucht 
aus. Dieses Seminar geht den umgekehrten Weg: Statt mit dem 
„erhobenen Zeigefinger“ alle virtuellen Spielwelten als „gefähr-
dend“ einzustufen, vermittelt es Hintergrundwissen über die hi-
storische Entstehung von digitalen Spielwelten, zu ihrer Verbrei-
tung, zu aktuellen Trends und ihrer Bedeutung für Jugendliche.

Ein Seminar für Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern und 
pädagogische Fachkräfte
Referentinnen: Michaela D. Brauburger, Katja Gruber

Samstag, 08.10.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 68,-- e
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Neben den terminierten Angeboten können wir auf Wunsch  
Einzelveranstaltungen für Sie gestalten und Ihnen bei der  
Themen- und Referentenwahl behilflich sein.

8. Pädagogischer Tag/
Pädagogische Tage

für Kollegien oder Lehrergruppen zu  
wechselnden Themen.

Termine und Kosten nach Absprache

9. Werte bilden in und durch 
Unterricht und Schulalltag

Werte-Entscheidungen bewusst treffen und 
ihre Reflektion einüben

Angebot für Lehrergruppen oder Kollegien auf Anfrage; 
Termine und Kosten nach Absprache



14

Schuljahr 2011/2012  

Angebote für Schülerinnen 
und Schüler
Die schulzeitverkürzte Schule kann gegenüber ihren 
Schülern und Schülerinnen manche über die Wissensver-
mittlung hinausgehende Bildung nicht mehr in vollem 
Umfang leisten. Hier knüpfen unsere Angebote Cam-
pusPro und Fit for Abi an, die bereits in den vergangenen 
Jahren mit viel Erfolg durchgeführt wurden.

10. „Fit for Abi“ – Kursangebot für
Schüler/innen der Jahrgangsstufe 13

Zur Vorbereitung auf die Abiturprüfungen wird das eigene Lernverhal-
ten reflektiert und die langfristige Vorbereitung auf die Abiturprüfung 
besprochen sowie das Verhalten in der Prüfungssituation eingeübt.

Stichworte:
Lerntypisierung, Zeitplanung, Anspannung und Entspannung, 
geschickte Präsentation gelernten Wissens, Selbststeuerung und 
Selbstverstärkung.

Wir bieten den Kurs „Fit for Abi“ in diesem Jahr zweimal an:
Termine:
Kurs I/2011: 07. - 09.10.2011 und 28. - 30.10.2011
Kurs II/2011: 18. - 20.11.2011 und 02. - 04.12.2011

Jeder Kurs umfasst zwei Wochenenden, die jeweils von Freitag 
17.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr dauern. Die Kursinhalte in  
Kurs I und Kurs II sind gleich.
Der Kurs schließt mit einem Zertifikat ab.

Kosten für einen Kurs: 110,-- e  (darin enthalten ist die Unter-
bringung an beiden Wochenenden im KSI – Übernachtung und 
Vollpension – Raummiete und das Zertifikat)

Referentin: Frau Inga Rapp, Diplom-Psychologin
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11. „CampusPro“ – Kursangebot für
Schüler/innen der Jahrgangsstufe 12

CampusPro ist ein Kurs des KSI zum Erwerb 
von Softskills.

in Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Bonn und 
der Katholischen Familienbildungsstätte Bonn.
Im Schuljahr 2011/12 bieten wir 2 inhaltsgleiche Kurse CampusPro 
an.

Das dritte Modul eines jeden Kurses findet an 2 Samstagen im 
KSI statt. Anmeldung nur für alle 3 Module im KSI.

Die Campus-Pro-Module und ihre Termine:
Modul1: Sich selbst kennenlernen und entwickeln
•	 die eigenen Talente stärken, Veränderungen planen
•	 Lernstrategien – Wie motiviere ich mich selbst?
•	 Lebensperspektiven, Lebensplanung, Zeitmanagement

Termine: 
Kurs 1: 09.09.2011, 16.09.2011, 17.09.2011
Kurs 2: 07.10.2011, 14.10.2011, 15.10.2011
Ort: Katholisches Bildungswerk Bonn, Kasernenstraße 60, 
53111 Bonn
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Modul 2: Überzeugend und sicher auftreten
•	 Selbstsicherheit und Selbstbewusstsein
•	 Selbstdarstellung
•	 Die Kunst des Redens und Verstandenwerdens

Kurs 1: 30.09.2011, 07.10.2010, 08.10.2011
Kurs 2: 11.11.2011, 18.11.2011, 19.11.2011
Ort: Katholische Familienbildungsstätte Bonn, 
Quantiusstraße 16-18, 53115 Bonn

Modul 3: Effektiv und engagiert im Team arbeiten
•	 Kommunikation
•	 Teamentwicklung
•	 Konfliktmanagement
Kurs 1: 19.11.2011 und 26.11.2011
Kurs 2: 03.12.2011 und 10.12.2011
Ort: Katholisch-Soziales Institut, Selhofer Straße 11, 53604 Bad 
Honnef

Kosten: 90,-- e für alle drei Module incl. Zertifikat

Referentin: Franziska Kirnich, Bonn
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Angebote des MedienKompetenz-
Zentrum im KSI für Schüler und 
Lehrer

12. Digitale Chancen I: 
„Augen zu Ohren auf!“

Sinnes- und Medienkompetenz in Kita,  
Schule und OGS

HörSpielProjekte im Kindergarten, in der Grundschule und im 
Offenen Ganztag eignen sich bestens, um Sinnes- und Medien-
kompetenzbildung eng miteinander zu verknüpfen.

Wie wichtig und bedeutsam der Hörsinn für unser tägliches  
Leben ist – wie wichtig das genaue Hin- und Zuhören insbeson-
dere auch für große und kleine HörSpielmacher – das vermittelt 
Helga Kleinen von der SCHULE DES HÖRENS in dieser praxis-
orientierten Fortbildung. Mit konkreten Beispielen, Übungen und 
Experimenten stellt sie die SDH-Medien Olli Ohrwurm, die Kin-
derseite radio108.de und die AUDITORIX Hörspielwerkstatt vor, 
die von der SCHULE DES HÖRENS im Auftrag von Landes- und 
Bundeseinrichtungen entwickelt wurden und meist kostenlos 
abgegeben werden.

Zusätzlich durchlaufen wir die verschiedenen Stationen der 
Hörspielproduktion: vom Ideen finden, Schreiben fürs Hören, 
szenischen Spielen und Sprechen, vom Geräusche machen und 
Musik erfinden bis hin zur technischen Umsetzung (digitale Auf-
nahmetechnik, digitaler Schnitt) – und produzieren gemeinsam 
mit Unterstützung von Susanne Heincke kleine Hörstücke selber.

05. bis 07. April 2011
Kosten: 100,- e
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13. Videojournalismus

Die eigene Schule in bewegten Bildern vorstellen, ein be-
stimmtes Projekt in Szene setzen. Aber wie wird daraus 
ein Film?

Sie haben schon Erfahrungen mit der Kamera, brauchen aber 
noch mehr Sicherheit und Arbeitsroutine vor Ort?
Dann bietet sich der Kurs Videojournalismus an.
In diesem Praxis-Workshop erarbeiten wir die „Basic Tools“ für 
jeden Dreh und probieren ein paar handwerkliche Kniffe aus für 
eine effektive Video-Produktion. Am Ende geht es dann darum 
mit der Geschichte vor Augen, sofort zu entscheiden welche  
Bilder und O-Töne man braucht und die dann auch wirklich zu 
bekommen.
Bausteine:
•	 �Die Möglichkeiten von Kameraposition, Weitwinkel, Tele, 

Schärfe etc.
•	 �Situationen filmisch auflösen, O-Töne inszenieren, besondere 

Kadrierungen
•	 �Kreative Kameraarbeit vor Ort; Aussagewünsche ungewöhn-

lich umzusetzen
•	 Schnitt-Software (Basis-Einführung) und Schnittgestaltung

18. Februar bis 20. Februar 2011
Kosten: 100,- e
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14. Video to Web

Filme fürs Internet realisieren

Internetvideos basieren auf den gleichen Grundregeln für fil-
misches Erzählen wie Kino und Fernsehen. Nur: Webclips sind 
meist gekürzt, sprechen kleinere Zielgruppen an und sind in ein 
Website-Konzept eingebunden.

Im Workshop vertiefen wir die Filmischen Grundregeln anhand 
von Übungen, realisieren einige Kurz-Clips und bereiten sie auf 
für den Upload ins Netz.
Außerdem Filmanalyse: das Netz als Experimentierfeld für Video.
Darin: Möglichkeiten der Einbindung von Slide-Shows und Audio.

17. September bis 18. September 2011
Kosten: 100,- e
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15. Radiotage für Schüler/innen  
Ein Tag im Studio

Als Reporter spannend berichten, als Moderatorin unterhaltsam 
durch die Sendung führen, als Techniker für den richtigen Schnitt 
sorgen, als Autorin eine gelungene Comedy texten – das und 
mehr können Religionskurse und Schulklassen, Arbeitsgemein-
schaften und andere Gruppen einen Tag lang in unserem Studio 
mit professioneller Hilfe ausprobieren.
Zur Auswahl stehen folgende Schwerpunkte:

On air:
Produktion einer kleinen Radio-Sendung (mit Reportagen, 
Umfragen, Musik, Moderation...)

Töne und Texte:
Texten und Produzieren von Hörspiel-Szenen

Auf den Punkt gebracht:
Interview, Reportage, Nachricht... – eine mediale Darstellungs-
form im Fokus

Total technisch:
Cutten und Mixen – die Technik steht im Mittelpunkt 
dieses Tages

Workshop für Gruppen
Kosten: 15,00 e pro Person
Termine nach Vereinbarung.
In der Regel beginnen die Radio-Schnupper-Tage um 09.00 Uhr 
und enden um 16.00 Uhr. Bitte sprechen Sie uns an!
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Anmeldemodalitäten
Senden Sie die Anmeldung bitte (formlos und schriftlich per  
E-Mail, Fax oder Brief) bis spätestens drei Wochen vor Beginn 
der Veranstaltung 
•	 mit Angabe der Kursdaten
•	 Namen und Anschrift der Teilnehmer/innen
•	 �Name, Adresse und Telefonnummer der entsendenden  

Einrichtung 
an das:
Katholisch Soziale Institut
Selhofer Straße 11
53604 Bad Honnef (Frau Rita Schneider
Fon: 02224 955-126
Fax: 02224 955-100 (bitte Vermerk: z. H. Frau Schneider)
E-Mail: schneider@ksi.de
Internet: www.ksi.de

•	 �Bei den Veranstaltungen ist die Anzahl der Teilnehmer/innen 
begrenzt. Daher sind wir für eine rechtzeitige Anmeldung 
dankbar.

•	 �Die Unterbringung im Tagungshaus erfolgt in der Regel in 
Einzelzimmern.

•	 �Parkmöglichkeiten finden Sie auf dem KSI-eigenen Parkplatz 
sowie in der Tiefgarage des KSI.

Kosten
Die Kursgebühren werden im Nachhinein per Rechnung erhoben.

In den Kosten sind enthalten:
Seminargebühren, Unterrichtsmaterial, Vollpension, bei mehr-
tägigen Veranstaltungen Übernachtung. Nicht in Anspruch ge-
nommene Leistungen können nicht rückvergütet werden.
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Das Katholisch-Soziale Institut ist zu erreichen:

MIT DEM PKW:
Aus dem Norden kommend ab Köln über die A 59, 
die ab Bonn/Beuel autobahnmäßig als B 42 fortgeführt 
wird. Bis Abfahrt Bad Honnef Stadtmitte, Honnefer Kreuz, 
Ausfahrt nach der Brücke rechts, auf der Brücke wieder 
rechts, Menzenberger Straße, Karlstraße links in die 
Selhofer Straße.   

Aus dem Süden kommend über die A 3 (Autobahn
Frankfurt/Köln bis Abfahrt Bad Honnef/Linz, Richtung
Bad Honnef Stadtmitte, Einfahrt in den Talbereich
über die Schmelztalstraße, Linzer Straße, Menzen-
berger Straße, Karlstraße in die Selhofer Straße.

MIT DER SIEBENGEBIRGSBAHN:
Linie 66 (Telekom Express) aus Bonn (HBF) bis 
Endstation Bad Honnef, über Fußgängerbrücke, 
Alexander-von-Humboldt-Straße, Austraße, 
Bahnhofstraße, Am Wolfshof zur Selhofer Straße.

MIT DER BUNDESBAHN:
Aus den Richtungen Köln und Koblenz bis Bahnhof
Bad Honnef über Honnefer Kreuz, Menzenberger
Straße, Karlstraße in die Selhofer Straße.
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